
Gemeinde Güster 
Der Vorsitzende  

Niederschrift 

über die Sitzung des Planungs-, Bau- und Wegeausschusses der Gemeinde Güster 
am Donnerstag, den 18.08.2022;  

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 21:40 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender/Gemeindevertreter 
Egge, Holger  

Gemeindevertreter 
Pigorsch, Willi  

wählbarer Bürger/ohne Stimmrecht 
Baar, Harald  

Gäste 
Burmester, Wilhelm  
Rehmet, Detlef  
Ribbeck, Danilo  
Gäste Herr I. Gerbrand, Artinox GmbH 

Herr T. Gerbrand, Artinox GmbH 
Herr B. Kalauch, P.C.S. GmbH 
Herr S. Lübeck, P.C.S. GmbH 

Schriftführerin 
Rogalla, Saskia  
 
 

Abwesend waren: 
 

Gemeindevertreter 
Gesche, Michael  
Kleimann, André  

wählbarer Bürger 
Schiersch, Mirco  

wählbarer Bürger/ohne Stimmrecht 
Gereke, Tobias  
Muntau, Michael  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Niederschriften der letzten Sitzungen vom 03.09.2019 und 21.10.2021 
 
 

 

3)  Bericht des Vorsitzenden 
 
 

 

4)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

5)  Bericht der Fa. Artinox über den Betrieb der Kläranlage 
 
 

 

6)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 

 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
Herr Egge eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt fest, dass 
die Einladung form- und fristgerecht ergangen ist. Der Ausschuss ist nicht be-
schlussfähig, da die Herren Gesche, Kleimann, Schiersch, Gereke und Muntau 
für die heutige Sitzung entschuldigt sind.  
 
 

  
2) Niederschriften der letzten Sitzungen vom 03.09.2019 und 21.10.2021 

  
Es erheben sich keine Einwände gegen die Niederschriften der letzten Sitzungen 
vom 03.09.2019 und 21.10.2021.  
 
 

  
3) Bericht des Vorsitzenden 

  
Herr Egge berichtet, dass die seit über einem Jahr neuen Betreiber der Kläranla-
ge, Firma Artinox GmbH aus Roseburg, in der heutigen Sitzung einen interessan-
ten Bericht über den Betrieb der Kläranlage, zusammen mit der Firma P.C.S. 
GmbH aus Hamburg, vorstellt.  
 
 

  
4) Einwohnerfragestunde 

  
Es wird sich nach der letzten Begehung der Straßen und Wege in Güster erkun-
digt. 
Herr Egge antwortet, dass eine Begehung im letzten Jahr stattgefunden hat. 
Es wird gewünscht, dass jedes Jahr eine solche Begehung in der Gemeinde 
durchgeführt wird. 
 
Es wird angemerkt, dass der Fußweg in der Straße „Am Prüßsee“ nicht sauber 
ist. Herr Egge antwortet, dass die Anlieger vom Ordnungsamt Büchen, u. a. auch 
aus Gründen der Verkehrssicherungspflicht, angeschrieben wurden. 
 
Zur Kläranlage wird gefragt, welche Dimensionen angeschlossen werden können. 
Herr Gerbrand von der Firma Artinox antwortet, dass die Kläranlage zweistraßig 
(für ca. 5000 Einwohner) gebaut wurde, der Betrieb aber auf einstraßig, für ca. 
2500 Einwohner, reduziert wurde. 
 
Es wurde so groß dimensioniert, aufgrund alter Baupläne, der Campingplätze und 
einem erwarteten Zuwachs der Gemeinde. Herr Pigorsch ergänzt die Planung 
eines Feriengebietes, welches nicht entstanden ist. 
 
Es wird nach den Mehrkosten der Überdimensionierung gefragt. Herr Egge ant-
wortet, dass keine Mehrkosten entstehen, da nur einstraßig betrieben wird. 
 



Die Frage warum die Abwassergebühren so hoch sind, beantworten Herr Ger-
brand, Herr Burmester und Herr Pigorsch. Es wird eine Masse an Pumpwerken in 
der Gemeinde betrieben. 
 
Es wird nach den Stromkosten gefragt und ob schon darüber nachgedacht wur-
de, den Strom selber zu produzieren. 
Herr Gerbrand antwortet, dass dieser Aspekt in der späteren PowerPoint-
Präsentation berücksichtigt wird. 
 
Auf Nachfrage erläutert Herr Gerbrand, dass die Wasserentnahme der Feuer-
wehr an den Hydranten nicht relevant ist. 
 
Es wird gefragt, ob es eine Begehung und eine Bestandsaufnahme der Pump-
werke durch die Firma Artinox gab. Dies bejaht Herr Gerbrand.  
 
 

  
5) Bericht der Fa. Artinox über den Betrieb der Kläranlage 

  
Herr Ingo Gerbrand stellt seinen Sohn, Torben Gerbrand und die Herren Lübeck 
und Kalauch der Firma Pollution Control Service GmbH (P.C.S. GmbH) aus 
Hamburg vor. 
 
Herr Lübeck beginnt mit der PowerPoint-Präsentation, u. a. mit einem Bericht 
über die Zusammensetzung des Abwassers und eizusetzende Chemikalien. Eine 
Zusammenfassung der Präsentation ist dieser Niederschrift beigefügt. 
 
Herr Torben Gerbrand berichtet über Instandsetzungen auf der Kläranlage und 
Maßnahmen und Anschaffungen, die in Zukunft nötig werden könnten. 
Alle Anwesenden sind sich einig, dass eine Priorisierungsliste wünschenswert 
wäre. Herr Gerbrand sagt, dass die Firma eine solche Aufstellung machen wird. 
 
Leider ist es immer noch so, dass viele Menschen „die Toilette als Mülleimer nut-
zen“. Um den Menschen ins Gedächtnis rufen zu können, dies zu unterlassen, 
schlägt Herr Pigorsch vor, einen Gemeindebrief zu verfassen. 
 
Die Firmen Artinox GmbH und P.C.S. GmbH würden Führungen auf der Kläran-
lage durchführen, z. B. auch für Schulklassen, um den jungen Menschen u. a. die 
bewusstere Entsorgung von Hygieneartikeln nahe zu legen. 
Die Ausschussmitglieder begrüßen diesen Vorschlag. 
 
Zu der Thematik des hohen Fettanteils im Abwasser berichtet Herr Gerbrand, 
dass die Gastronomiebetriebe in Güster angeschrieben werden um dem Fettauf-
bau, z. B. durch den Bau eines Fettabscheiders, entgegen zu wirken. Die Bürger 
erwähnen die Campingbetriebe. 
Herr Gerbrand stimmt dem Fettaufbau zum Camping-Saisonstart zu, aber auch 
die Privatverbraucher sollten sensibler mit der Entsorgung von Fett ins Abwasser 
umgehen. 
Es ist und bleibt ein Verursacherprinzip. 
Er schlägt vor, Lappen in die Kontrollschächte einzuhängen, um der Ursache auf 
den Grund zu gehen. Der Ausschuss befürwortet diesen Vorschlag und bittet um 
entsprechende Umsetzung. 
 
Herr Kalauch von der Firma P.C.S. GmbH berichtet über die Möglichkeiten einer 
Kostenreduzierung der Kläranlage. Für die Errichtung von Photovoltaikanlagen 



auf Dächern oder Freiflächen gibt es verschiedene Fördermöglichkeiten. Herr 
Kalauch wird sich noch mit der Klimaschutzmanagerin des Amtes, Frau Dr. Ha-
gemeier-Klose, in Verbindung setzen. Eine Vorstellung der Möglichkeiten würde 
er auch in einer Sitzung der Gemeindevertretung vorstellen. 
 
Herr Pigorsch macht dahingehend auf die Kosten und Materialengpässe auf-
merksam. 
Einen Förderantrag bei der Aktiv-Region, so sind sich Herr Burmester und Herr 
Pigorsch einig, könnte man dennoch stellen. 
 
Es gibt viele weitere interessante Informationen über die Kläranlage. 
 
Herr Burmester bedankt sich für die tolle Zusammenarbeit der letzten eineinhalb 
Jahre. Der Ausschuss und alle Anwesenden fanden die Präsentation der Firmen 
hervorragend und aufschlussreich.  
 
 

  
6) Verschiedenes 

  
Es gibt keine Wortmeldungen.  
 
 

  
 
 
 
 

 ........................................................   ........................................................ 
 Holger Egge Saskia Rogalla 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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